[image: Ein Bild, das Zeichnung enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

Wie Sie mit einer cleveren Idee eine Corona-Delle in der Kasse schnell wieder ausbügeln

Viele Vorstände von Vereinen berichten nach meiner Beobachtung lediglich einmal im Jahr über Spendeneinnahmen und -entwicklung, meist im Rahmen der Mitgliederversammlung. Oft fällt dann auch noch der Satz: „Wenn Sie noch jemanden kennen, der uns unterstützen könnte oder selbst zu einer Spende bereit wäre, wäre das für uns alle sehr hilfreich!“ Das mag ja stimmen. Besonders hilfreich bei der Spendenakquise sind solche allgemeinen Hilferufe in der Regel aber nicht. 
Machen Sie es anders!
Eher ans Ziel kommen Sie, wenn Sie die Idee des „Spenden-Wettlaufs“ nutze, die nichts, aber auch gar nichts damit zu tun hat, dass Ihre Mitglieder für den guten Zweck laufen müssen. Es geht vielmehr darum, die Spenden ans Laufen zu bekommen. Und das geht so: Erstellen Sie eine Tabelle mit drei Spalten. Listen Sie in Spalte 1 drei oder vier wichtige Projekte auf, die Ihr Förderverein unterstützt – und für die er Spenden benötigt.  
In der mittleren Spalte erklären Sie in wenigen Worten, um was es bei diesem Projekt geht und wie viel Geld benötigt wird, um es zu einem Erfolg zu führen. Das könnte zum Beispiel wie folgt aussehen.

Projekt Aufenthaltsraum des Jugendclubs neugestalten
Der Aufenthaltsraum wurde zuletzt 2005 renoviert und entspricht in der heutigen Form nicht mehr den Bedürfnissen von Jugendlichen. Zudem gibt es inzwischen zahlreiche bauliche Mängel, die dringend beseitigt werden müssen. Doch wir möchten der Jugend in Musterstadt auch weiterhin einen zentralen Raum für Begegnungen und gemeinsame Aktivitäten bieten.
Die Kosten für die dringend erforderlichen Renovierungsmaßnahmen betragen laut den aktuell vorliegenden Plänen und Kostenvoranschlägen 43.000 Euro. Hiervor hat unser Verein in den letzten Jahren bereits 18,000 Euro angespart, 4.000 Euro werden von unserem Sponsor, dem Sporthaus Berger, beigesteuert, 3.500 Euro von der Kommune und weitere 5.000 Euro vom Land. Für die verbleibende Lücke vom 12.500 Euro haben wir dieses Projekt in den Spenden-Wettlauf aufgenommen.
In der rechten Spalte schließlich geben Sie an, wie viele Spenden für das Projekt bereits gewonnen wurden. Schreiben oder mailen Sie diese Liste an Ihre Mitglieder. Als Betreff oder Überschrift schreiben Sie zum Beispiel: „Spenden-Wettlauf des Vereins XY: Wählen Sie Ihr Lieblingsprojekt!“ Das Begleitschreiben könnte wie folgt aussehen:





Liebe Frau Mustermann,

vier Projekte stehen aktuell im Fokus unseres Vereins. Dies sind … 
Nun entscheiden Sie! Welches der Projekte sollen wir vorrangig angehen! Geben Sie Ihrem Projekt Ihre Stimme. Und das heißt: Wählen Sie aus den vier Projekten, die wir Ihnen in der angehängten Übersicht näher vorstellen, Ihr Lieblingsprojekt! 
Dies tun Sie, indem Sie für dieses Projekt gezielt eine kleine (gerne auch etwas größere) Spende leisten. Damit können Sie Ihr Lieblingsprojekt unmittelbar unterstützen und nach vorne bringen! Ihre Stimme per Spende geben Sie ab, indem Sie einfach bei Ihrer Spende als Überweisungsgrund schreiben: „Spende für das Projekt XY“. Sie finden die täglich aktualisierte Übersicht zu den Projekten zu diesem Spenden-Wettlauf auch auf unserer Internetseite www… Dort haben Sie auch die Möglichkeit, ganz bequem per PayPal für Ihr jeweiliges Projekt zu spenden! 
In … Wochen melden wir uns wieder und werden Ihnen von den Ergebnissen berichten. Wir sind schon jetzt auf Ihre Abstimmung gespannt und sagen bereits im Voraus: Danke!

Mit freundlichen Grüßen

Belassen Sie es nicht hierbei
Eine solche Aktion eignet sich hervorragend für Öffentlichkeitsarbeit. Warum nicht auch ein breiteres Publikum daran teilhaben lassen? Die sollten Sie vor allem auch dann tun, wenn Sie den Spenden-Wettlauf auch über Ihre Internetseite möglich machen. Wenn also auch „Fremde“ dort für ihr jeweiliges Lieblingsprojekt spenden können. 
Machen Sie die Sache der Lokalzeitung oder dem Lokalradio schmackhaft, indem Sie die Aktion unter dem Motto „Musterhausen (bzw. Name Ihrer Stadt) stimmt ab: Welches dieser vier gemeinnützigen Projekte macht das Rennen?“ vorstellen und bewerben. In dem Pressetext, den Sie dazu versenden, stellen Sie ganz kurz die Idee und das Projekt vor und beginnen mit dem Ergebnis der „Mitglieder-Abstimmung“. Das folgende Beispiel zeigt Ihnen, wie das aussehen kann. 







Musterstadt stimmt ab: Welches dieser 4 gemeinnützigen Projekte macht das Rennen?
Die Mitglieder des … (Name des Vereins) haben sich entschieden: Von den vier Projekten, die der Förderverein XY ins Auge gefasst hat, stimmten im Rahmen eines Spenden-Wettlaufs X Prozent für … Doch wie stimmt Musterstadt ab?
Um das herauszufinden, hat sich der … (Name des Vereins) dazu entschlossen, die Musterstädterinnen und Mustertstädter zu fragen. Unter www.xxx.de können Sie Ihre Stimme für eines oder mehrere der Projekte abgeben. Dazu reicht eine Spende von einem Euro (aber natürlich gerne auch mehr). Die Summe aller Spenden entscheidet, welche Projekte vorrangig mithilfe Ihrer Spenden werden.
Noch bis zum … (Datum) läuft der Marathon. Treffen Sie Ihre Wahl!

Sie sehen: Die ganze Aktion ist nicht kompliziert, Sie sorgt aber dafür, dass die „Spielleidenschaft“ vieler Menschen mit der aktuell hohen Spendenbereitschaft gekoppelt wird – eine Win-win-Situation für Ihren Verein. 
Tipp:
Nehmen Sie auf die entsprechende Internetseite und in Ihren Brief an die Mitglieder noch folgenden Hinweis auf: „Sollte die Finanzierung der oder des von Ihnen geförderten Projekts ausreichend gesichert sein, verwenden wir Ihre Spende für das nächstplatzierte Projekt, für das noch Finanzierungsbedarf besteht. Sollten Sie hiermit nicht einverstanden sein, teilen Sie uns bitte einfach per Brief der E-Mail an … mit.“ 
Der Vorteil: Da es sich bei den eingehenden Spenden um zweckgebundene Spenden handelt, sichern Sie sich auf diesem Weg mehr Handlungsfreiheit, da Sie ansonsten von jedem Spender nachträglich die Genehmigung einholen müssten, wenn Sie seine Spende anderweitig verwenden möchten.
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Vereinswelt

Damit Vereinsfiihrung Freude macht




